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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Nr. Themen

1 Projektvorstellung 

2 Bestandsanalyse und Radverkehrspotenziale

3 Mögliche Führungsformen und Auswahl der Vorzugsvariante

4 Realisierungsabschnitte

5 Empfehlungen

AGENDA
MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 1 - PROJEKTVORSTELLUNG

Projektidee:

- Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom August 2019 zum Antrag NR 895 

„Fahrradstadt Frankfurt am Main“

- Auftrag: Gesamtstadt fahrradfreundlicher gestalten sowie u.a. an für den Radverkehr besonders 

wichtigen Hauptachsen Fahrradtrassen einrichten

Ziel der Untersuchung:

- Schaffung komfortabler und sicherer Radver-

bindungen auf dem City-/Anlagenring als 

Bypass zur Querung der Innenstadt und als

Radialverteiler in angrenzende Quartiere

- Variantenauswahl als Grundlage der

weiteren Planung

- Vergleichende Untersuchung von alternativen

Verbindungsvarianten

- Empfehlung von Führungsformen auf ausge-

wählten Abschnitten

- Weiterer Untersuchungsbedarf?

Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 

im Bereich City-/Anlagenring in Frankfurt am Main

Untersuchungsraum für eine innerstädtische Fahrradtrasse

Quelle: Stadt Frankfurt, eigene Bearbeitung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Bestandsaufnahme

Infrastruktur/Angebote

- Bestehender RV-Infrastruktur

(Abstellanlagen, Radfahr-

streifen, Schutzstreifen, etc.)

- Verknüpfungspunkte zum

ÖPNV

- Parkierungsanlagen im 

- Bestehende RV-Planungen 

(Stadt Frankfurt)

Nachfrage/Sicherheit

- Relevante Quell-/ Zielpunkte

im näheren Umfeld

- Verkehrsunfalldaten im 

Bereich des City-/ Anlagen-

rings

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 2 - BESTANDSANALYSE UND RADVERKEHRSPOTENZIALE

Bestandsaufnahme der Infrastruktur

Hintergrund: BKG (2022), eigene Darstellung

Stand: 2022
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 2 - BESTANDSANALYSE UND RADVERKEHRSPOTENZIALE

Harmonisierung der 

vorliegenden 

Verkehrsmengendaten:

Hochrechnungsverfahren 

anhand Korrektur-

faktoren:
1) Coronaauswirkungen

2) Winter-/ Sommerzeit

Eigene Zählungen:

KP01: Seilerstraße/ Zeil

KP02: Bleichstraße/ Alte Gasse

KP03: Berger Straße/ 

Friedberger Anlage

KP04: Eschenheimer Anlage/ 

Eckenheimer Landstr.

KP05: Bockenheimer Anlage/ 

Fellnerstraße

Verkehrsmengenanalyse (Hochrechnungsverfahren - RV)

Dezember 2020

(Winterzeit/ 

Corona)

April 2020

(Corona)

Jahr 2017

(Referenz –

„Normalverkehr“ )

Friedberger Anlage/ 

Zeil

Friedberger Anlage/ 

Berger Straße

Eschenheimer Anlage/ Eckenheimer Landstraße/ Petersstraße

Bockenheimer Anlage/ 

Fellnerstraße

Bockenheimer Landstraße/ 

Taunusanlage

Neue Mainzer Str./

Hofstraße

Hintergrund: BGK (2020); eigene Darstellung

KP01

KP02

KP03

KP04

KP05

Oktober 2020

(Corona)

Eschen-

heimerTor
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Radverkehrs-

nachfrage 2020
(in Radfahrende/Tag)

Cityring

Hohe Nachfrage:

- Neue Mainzer Straße

- Hochstraße

- Lange Straße ab 
Allerheiligentor

Anlagenring

Hohe Nachfrage:

- Friedberger Anlage/ 
Berger Straße

- Eschenheimer Anlage/ 
Petersstraße

- Reuterweg bis 
Taunussanlage

Querschnittsbelastung
City- und Anlagenring

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 2 - BESTANDSANALYSE UND RADVERKEHRSPOTENZIALE

Radverkehrsnachfrage 2020

1.250 RV/Tag

Quelle: Eigene Darstellung

1.400 RV/Tag

3.700

2.925

3.075

2.490

1.130

2.625

3.075
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 2 - BESTANDSANALYSE UND RADVERKEHRSPOTENZIALE

Kfz-Belastungen in der Innenstadt Frankfurt 2018

DTVw5, Verkehrsmodellierung ZIV auf Grundlage von Daten der Stadt Frankfurt

15%

10%

9%

7%

4%

17%

10%

Querschnitts-

bezogener 

Anteil des

Radverkehrs

am Kfz-

Verkehr
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Allgemeine Planungsvoraussetzungen/ Annahmen für die Variantenuntersuchung

• Berücksichtigung der allg. Dimensionierungsgrundsätze für Radverkehrsanlagen 

• Möglichst getrennte Führungen (Kfz-/ Fuß-/ Radverkehr)

• Umsetzung einheitlicher Führungsformen mit möglichst wenig oder gar 

keinen Fahrbahnseitenwechseln

• Kein Einsatz von Fahrradweichen

• kein Einsatz von überbreiten Fahrstreifen (4,5 – 5,5 Meter) aufgrund der 

allg. Verkehrssicherheit (Überholmanöver)

• Bestandsnahe Lösungen sollen angestrebt werden

• Entfall von Parkierungsanlage zwecks einer möglichen Flächenumverteilung 

möglich

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Allgemeine Planungsvoraussetzungen/ Annahmen für die Variantenuntersuchung

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Keine ausgewiesenen

Radwege in den Wall-

anlagen!
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenvergleich / -untersuchung

Folgende mögliche Führungsformen wurden untersucht:

• Einrichtungsradweg (ERRW) einseitig (1 ERRW – ca. 3,30 Meter Flächenbedarf)

• Einrichtungsradwege beidseitig (2 ERRW – ca. 6,60 Meter Flächenbedarf)

• Zweirichtungsradweg 4 Meter (ZRRW) (ZRRW 4M – ca. 5,00 Meter Flächenbedarf)

• Zweirichtungsradweg 3 Meter (ZRRW 3M – ca. 4,00 Meter Flächenbedarf)

• Fahrradstraße mit Freigabe anliegendem Kfz-Verkehr

• Fahrradstraße ohne Kfz-Verkehr

→ Grundsätzliche Problematik: Zweirichtungsradwege

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenvergleich / -untersuchung

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenvergleich / -untersuchung

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Quelle: Eigene Darstellung

+ 4 weitere Varianten 

Fahrradstraße:

- Fahrradstraßen mit Kfz-

Anliegerverkehr (je Richtung)

- Fahrradstraßen ohne Kfz-

Anliegerverkehr (je Richtung)
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenvergleich / -untersuchung (Annahmen Standards FFM)

Benötigte Breite Einrichtungsradweg: ca. 3,30 Meter (> ERA-Standard) 

• 2,30 Meter Lichter Raum

• 0,75 Meter Sicherheitstrennstreifen zu Kfz-Verkehr / Kfz-Stellplätzen

• 0,30 Meter Begrenzungsstreifen zu Fußverkehr

• 0,25 Meter Randbereich zu Bebauung / Grünfläche

Benötigte Breite Zweirichtungsradwege: ca. 5,00 Meter / 4,00 Meter 

• 4,00 Meter Lichter Raum (Standard RSV – ab 2.000 Rf/Tag) –

mindestens 3,00 Meter Breite (Standard RDV – bis 2.000 Rf/Tag)

• 0,75 Meter Sicherheitstrennstreifen zu Kfz-Verkehr / Kfz-Stellplätzen

• 0,30 Meter Begrenzungsstreifen zu Fußverkehr

• 0,25 Meter Randbereich zu Bebauung / Grünfläche

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantengegenüberstellung und –bewertung anhand folgender Kriterien:

•   rk hrssi h rh it

• Attrakti ität

•   is   it / Z it  rlust  ad  rk hr

•   rf   ar r Straß nraum

• Ein uß n  apa ität  f -Verkehr

• Ums t un s  itraum

Variantenbewertung und Auswahl der Vorzugsvariante

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenbewertung und Auswahl der Vorzugsvariante

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Stadt Frankfurt, eigene Bearbeitung

http://www.rv-k.de/Frankfurt/Fahrradtrasse/Abstimmung/WebGIS.html
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenbewertung und Auswahl der Vorzugsvariante

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Variante 7

(Einrichtungsradweg Anlagenring 

außen / Cityring innen – jeweils in Kfz-

Fahrtrichtung)

- Wenige Konfliktpunkte 

- Hohe Verkehrssicherheit im 

Vergleich zu 

Zweirichtungsradwegen (Konflikte 

in Einmündungen/ Einfahrten)

- Weniger zu erwartende 

Einschränkungen für den 

Kfz-Verkehr

- Niedrige Umsetzungsschwelle

* trotz positiver Bewertung sind Beeinträchtigung für den KFZ-Verkehr zu erwarten!

*



17

Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Variantenbewertung und Auswahl der Vorzugsvariante

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Variante 7

(Einrichtungsradweg Anlagenring 

außen / Cityring innen – jeweils in 

Kfz-Fahrtrichtung)

- Wenige Konfliktpunkte 

- Hohe Verkehrssicherheit im 

Vergleich zu 

Zweirichtungsradwegen 

(Konflikte in Einmündungen/ 

Einfahrten)

- Weniger zu erwartende 

Einschränkungen für den 

Kfz-Verkehr

- Niedrige Umsetzungsschwelle

Quelle: Eigene Darstellung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Betrachtung der Querschnitte und ausgewählte Knotenpunkte

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung

Regelquerschnitt A/C Regelquerschnitt B Regelquerschnitt D
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Betrachtung der Querschnitte und ausgewählte Knotenpunkte

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Betrachtung der Querschnitte und ausgewählte Knotenpunktgruppen

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung

Knotenpunktgruppe

Vertiefte Betrachtung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Betrachtung der Querschnitte und ausgewählte Knotenpunkte

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung

Auszug

Bsp. Knotenpunkt Neue Mainzer Straße – Alte Mainzer Gasse
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Betrachtung der Querschnitte und ausgewählte Knotenpunkte

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung

Auszug

Bsp. Knotenpunkt Eschenheimer Tor
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Abschätzung der Leistungsfähigkeit an ausgewählten Knotenpunkten 

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Überschlägige Betrachtung der 

Leistungsfähigkeit: 

Betrachtung der Kapazität und 

Auslastungsgrad je Kfz-Gruppe an 

8 Knotenpunkten mit 1-3 Varianten

Basis: aktuelle Verkehrsmengen und

Führungskonzept Radverkehr

Grundlagen der Betrachtung:

• Verkehrserhebungen (2017 – 2021)

• Planfall - Prognosejahr 2030

• Keine bedingte Verträglichkeit zwischen 

Kfz und Radverkehr (bei Konflikt, keine 

gleichzeitige Freigabezeit)

• Keine Optimierung der 

Grünzeitverteilung oder 

Phaseneinteilung

Quelle: Eigene Darstellung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

Abschätzung der Leistungsfähigkeit an ausgewählten Knotenpunkten 

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Übersicht der Ergebnisse:

Auslastung der betrachteten 

Knotenpunkte (MS = Morgenspitze/ 

AS = Abendspitze) hauptsächlich 

über 90 %

Vermeidung der bedingten 

Verträglichkeit zwischen Kfz- und 

Radverkehr senkt die Leistungs-

fähigkeit!

Detailbetrachtung nach HBS/ 

Mikrosimulation erforderlich

→  in  ln    rk hrsström  sind 

überlastet

→ Pr fun  und Optimi run  d r 

Grünzeitverteilung/ 

Phaseneinteilung

Auslastungsgrad

Quelle: Eigene Darstellung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 4 – REALISIERUNGSABSCHNITTE

Cityring:
Phase 1

- Neue Mainzer Str.

Phase 2

- Bleichstraße

Phase 3

- Seilerstraße/

Lange Straße

Anlagenring:
Phase 1

- Eschenheimer Anlage/

Bockenheimer Anlage 

Phase 2

- Taunusanlage/ 

Gallusanlage/ 

Untermainanlage

Phase 3

- Obermainanlage/ 

Friedberger Anlage

Gutachterentwurf

Quelle: Eigene Darstellung

bereits umgesetzt
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 4 – REALISIERUNGSABSCHNITTE

Quelle: Eigene Darstellung

Cityring:
Phase 1

- Eschenheimer Tor (N-S-Ausr.)

- z.T. Bleichstraße

- z.T. Lange Straße (VGF

Umbau ab 2023)

Phase 2

- z.T. Neue Mainzer Str. 

(ab Gr. Gallusstraße) 

Phase 3

- z.T. Neue Mainzer Straße

- z.T. Bleichstr./Seilerstr/

z.T. Lange Straße

Anlagenring:
Phase 1

- Bockenheimer Anlage

Phase 2

- Eschenheimer Anlage

- Taunus-/Gallus-/U-mainanlage

- O-mainanl./z.T. Friedb. Anl.

Phase 3

- Taunusanl. (M. Landstr./Opl.)

- Friedberger Anl./Friedb. Tor

- Hofstraße

Berücksichtigung 

geplanter Bauvorhaben 

bereits umgesetzt
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 5 – EMPFEHLUNGEN

Weiterer Untersuchungsbedarf

1) Maßstabsgetreue Detailplanung aller Knoten und Strecken

2) Kostenschätzung

3) Wirkungsanalysen 

- Makromodellierung im gesamten Untersuchungsraum für den Kfz-

und Radverkehr

- Leistungsfähigkeits- / Kapazitätsbetrachtung an allen Knotenpunkten

- LSA-Planung ggf. mit Mikrosimulationen

4) Erarbeitung eines Parkraumkonzeptes

5) Akzeptanzuntersuchung unter den Radfahrenden im Untersuchungsgebiet

vor der endgültigen baulichen Umsetzung
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Machbarkeitsstudie für eine innerstädtische Fahrradtrasse 
im Bereich City-/ Anlagenring in Frankfurt am Main
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Bilanzierung öffentlicher Pkw-Parkstände

MACHBARKEITSSTUDIE CITY-/ ANLAGENRING IN FRANKFURT AM MAIN

TOP 3 – MÖGLICHE FÜHRUNGSFORMEN UND AUSWAHL DER VORZUGSVARIANTE

Quelle: Eigene Darstellung
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